Mit Tradition und Qualitat
in eine gesunde Zukunft!

Das Elisabeth Krankenhaus verflgt
Uber 288 Betten und genieBt seit
nunmehr 100 Jahren das groBe
Vertrauen seiner Patienten.

GmbH Deutschlands gegriindet,

- versorgt es heute mit

(e} modernster Hightech mehr als

10.000 stationare Patienten in

den Bereichen Innere Medizin, GefaB-,

Unfall- und Allgemeinchirurgie, Kardio-

logie, Onkologie/Hamatologie, Geriatrie/

Neurologie, Orthopadie und HNO, sowie

den nicht bettenflhrenden Fachabteilun-

gen Anéasthesie und Radiologie sowie
im REHA-Zentrum ,activum®.

’ 1898 als erste Krankenhaus

Damals wie heute ist j

das Elisabeth Krankenhaus &'t
Vorreiter, sowohl technisch )
als auch menschlich.

Den modernen Anfordrun-
gen gemaB, bemihen wir uns um
gréBtmdglichen individuellen Service
bei Unterkunft und Verpflegung. Die
Gewabhrleistung der technischen Quali-
tat ist uns selbstversténdlich und wird u.
a. durch die Vorhaltung der Kernspinto-
mographie, Computertomographie, An-
giographie, Laserbehandlung, Duplex-
sonographie und Linksherzkatheter-
messplatze dokumentiert.
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Mit dem Auto

A42 Abfahrt Herne Baukau, Richtung RE

A2 Abfahrt RE - Siid, Richtung Herne

A43 Abfahrt RE - Hochlarmark, Richtung Std

Mit dem Bus/Zug

Linie 210 ab Bahnhof RE - Siid

Linie SB 20 ab Busbahnhof / Hauptbahnhof RE
Haltestelle "MarienstraBe"

Information/Anschrift
Elisabeth Krankenhaus GmbH
Abteilung Kardiologie

Réntgenstr. 10 — 45661 Recklinghausen
Tel.: 02361/601 315

Fax.: 02361/601 328

Mail: info@ekonline.de
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DER VESTISCHE KREIS urt « www.herzstifiung.de

.PLOTZLICHER HERZTOD- FORTBILDUNGS-
KAMMERFLIMMERN, WAS _VERANSTALTUNG FUR TAG DER OFFENEN TUR
TUN?!® ARZTINNEN UND ARZTE
S__chulung__skurS_ ) ,Fernliberwachung (Telemedizin) von ,Moderne Therapie
fiir alle Blrgerinnen und Burger: Herzschrittmachern und implantierten von Herzrhythmusstérungen,
,Pl6tzlicher Herztod-Kammerflimmern, Defibrillatoren (ICD), Datenflut oder Sie fragen - Experten antworten*
“ 1 H H r)u
was tun?! Sicherheitsgewinn’ mit Vortrag und Demonstrationen fiir alle

Vortrag und praktische Ubungen von Wann:  10.11.2010 Blrgerinnen und Biirger
WiederbelebungsmaBnahmen (Laien- 18:00 bis 19:30 Uhr Wann: 12.11.2010
reanimation) an Reanimationspuppen Wo: im Fe_stspielhaus _ 14:30 bis 17:00 Uhr
Wann:  27.10.2010 Recklinghausen, Saal Zeppelin Wo: in den Raumlichkeiten der

17:00 bis 18:30 Uhr Referenten: Kardiologie
Wo: Cafeteria des Prof. Dr. Lars Eckardt Elisabeth Krankenhaus

Elisabeth Krankenhauses ltd. OA der Rhythmologie Rontgenstr. 10

Réntgenstr. 10 der Universitats- Klinik MUnster 45661 Recklinghausen

45661 Recklinghausen Dr. Claudia Daub Referenten: i
Referentin: ltd. OA der Kardiologie Chefarzt Dr. Sack, OA Dr. Hénemann,
Dr. Claudia Daub des Elisabeth Krankenhauses RE Dr. Arenz, Dr. Daub, Abteilungsleiter des
OA Kardiologie Elisabeth Krankenhaus Herzkatheterlabors Herr Henning




	flyer_Herzwoche2010_außen.pdf
	flyer_Herzwoche2010_innen

